
Wenn es um Weltuntergang geht, sind
die Deutschen vorn

Als einen solchen kann man den folgenden von Herrn G. Ederer aus dem Jahr
2011 betrachten, eine Zeit, als in den Medien wenigstens noch ab und zu
investigativ berichtet werden durfte. Zur Rückschau Auszüge davon (oder über
den Link das Original mit einer angegebenen Lesezeit von 6 Minuten).

Die CO2-Theorie ist nur geniale Propaganda

WELT N24, 04.07.2011, Günter Ederer: [1] Die CO2-Theorie ist nur geniale
Propaganda
Zur Einstimmung folgt eine Bilderserie. Daraus ein Klimaalarm-typisches Bild.

Bild 1 [1] Die Grafik zeigt einen stetigen Temperaturanstieg in den
vergangenen 150 Jahren. Quelle: /Grafik: DIE WELT
Anbei dieses Bild aus dem Artikel vom Autor durch eine Darstellung der
letzten 2000 Jahre ergänzt, um den Propagandaeffekt zu zeigen und darauf
hinzuweisen, dass die Erwärmung (entgegen den Aussagen der Klimaalarmisten)
bereits weit vor der Industrialisierung begann.
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[3] Vergleich der neuen Klimarekonstruktionen (LOC 2k und LOC 500y) mit
anderen Rekonstruktionen aus dem AR5
Dass dies nicht nur die Überzeugung des Autors ist, sei anhand von Auszügen
einer Dissertation gezeigt [5]:

Bild 3 [5] Rekonstruktion Sommertemperaturverlauf Deutschland seit 1000
n. Chr (Bildauschnitt), noch ohne Kalibrierung der Temperaturachse.
Normierte 31-jährig gleitende Summe
In der Dissertation fiel dem angehenden Wissenschaftler ebenfalls auf, dass
der aktuelle Temperaturanstieg zwischen 1600 und 1700 begonnen haben muss. Er
wagte es jedoch nicht, die Konsequenz daraus auszusprechen. Auch fiel ihm
auf, dass es nicht heißer geworden ist (als zur mittelalterlichen Warmzeit),
sondern die Winter nicht mehr so kalt. Ein Effekt, der sich mit der CO2-
Theorie nicht erklären lässt. Auch sagt er ehrlich, dass die Proxis die
Temperaturvariablilität nicht abbilden (und die historischen Verläufe deshalb
zu flach verlaufen, was in Ergänzung der Reihenenden mit der gemessenen
Temperatur – siehe die graue Endlinie in Bild 3 – zu dem typischen,
alarmistischen Temperaturverlauf am Ende führt).
Dissertation: [5] … Als Temperaturminimum der Jahrestemperaturen des letzten
Jahrtausends fällt neben dem bekannten Maunderminimum um 1700 ein weiteres
Minimum um 1600 auf, welches für die Multi-Proxy-Rekonstruktion die Phase der
größten Abkühlung markiert …
Da die Amplitude der Variabilität der Wintermonate deutlich höher ist als die
der Sommermonate, unterschätzen viele natürliche Proxies, welche nur für das
Sommerhalbjahr Daten liefern, die natürliche Variabilität des Klimas …
Danach übersteigen die Jahresmittel seit ca. 1980 die Temperaturen des
letzten Jahrtausends. Auffällig ist dabei jedoch, dass dieser Anstieg vor
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allem auf eine Zunahme der Wintertemperaturen zurückzuführen ist. Die
Sommertemperaturen weisen für das letzte Jahrtausend eine gleichbleiben hohe
mittelfristige Variabilität auf, welche auch in der Zeit seit ca. 1980 keinen
ungewöhnlich Anstieg aufweist.

Auf die Idee des menschengemachten Klimawandels baut die Politik
eine preistreibende Energiepolitik auf. Dabei sind die

Treibhaus-Thesen längst widerlegt

[1] Alle Parteien der Industriestaaten, ob rechts oder links, werden die CO2-
Erderwärmungstheorie übernehmen. Dies ist eine einmalige Chance, die Luft zum
Atmen zu besteuern. Weil sie damit angeblich die Welt vor dem Hitzetod
bewahren, erhalten die Politiker dafür auch noch Beifall. Keine Partei wird
dieser Versuchung widerstehen.“
Dies prophezeite mir schon 1998 Nigel Calder, der vielfach ausgezeichnete
britische Wissenschaftsjournalist, jahrelanger Herausgeber vom „New
Scientist“ und BBC-Autor … Er hat mit seiner Einschätzung der Parteien Recht
behalten.
Die Ergebnisse der Forscher, die wissenschaftliche Arbeiten über die
Auswirkungen der Sonne und der Strahlungen aus dem Weltall auf unser Klima
beinhalten, aber werden weitgehend totgeschwiegen. Damit können die Politiker
nichts anfangen. Das würde bedeuten, dass die Flut von Gesetzen, mit denen
die Bürger zu immer neuen Abgaben und Steuern gezwungen werden, um die Welt
zu retten, nicht mehr zu rechtfertigen wäre …

Es gibt keine Debatte über die Ursachen für den Klimawandel

[1] Eine Debatte über die Ursachen für den Klimawandel gibt es im politischen
Deutschland nicht … Die Partei der Grünen , die die von Menschen gemachte
Klimahybris zum Parteiprogramm erhoben hat, empörte sich in einer Anfrage an
die Bundesregierung, ob sie wisse, dass Klimaleugner in den Räumen des
Bundestags sprechen durften.
… (doch) Es gibt aus den letzten Jahren cirka 800 wissenschaftliche
Veröffentlichungen, die die CO2-Treibhausthesen widerlegen.
Der Hauptunterschied zu den Klimamodellierern: Sie legen Versuche mit
Messungen vor, während die vom IPCC (der gern als „Weltklimarat“ bezeichneten
internationalen Behörde) veröffentlichten Studien auf Computermodellen und
Berechnungen basieren. Auf einen kurzen Nenner gebracht, lautet der
Gegensatz: Fakten gegen Berechnungen.
Als Beleg für die endgültige Treibhausgastheorie wird immer wieder
vorgebracht: 97 Prozent der Wissenschaftler seien sich einig. Nachzulesen im
Spiegel, wiederholt im ZDF in „Frontal 21“ und von Guido Knopps History. „97
Prozent!“
Anmerkung: Anstelle der Ausführungen im Artikel sei die aktuellere
Darstellung in:
EIKE 01.01.2017: Harald Lesch trägt vor den GRÜNEN zum Klimawandel vor,
empfohlen.

Arrhenius hielt die CO2-Erwärmung für einen Segen

[1]… (Es) wird auf … Svente Arrhenius verwiesen, der rein hypothetisch, ohne

https://www.welt.de/themen/CO2/
http://www.spiegel.de/wissenschaft/natur/0,1518,599990,00.html
http://www.spiegel.de/wissenschaft/natur/0,1518,599990,00.html
http://www.spiegel.de/wissenschaft/natur/0,1518,599990,00.html
http://www.eike-klima-energie.eu/2017/01/01/harald-lesch-traegt-vor-den-gruenen-zum-klimawandel-vor-der-klimawandel-ist-kein-thema-das-man-ernsthaft-bezweifeln-kann/


Beweise, davon ausging, dass CO2 das Klima erwärmen würde, was er allerdings
für einen großen Segen für die Menschheit hielt. Außer Hochrechnungen haben
die CO2-Klimaerwärmer bis heute nichts Handfestes zu bieten.

Die Bepreisung von CO2 hat nichts mit Umweltschutz zu tun

[1] Gleichwohl baut die Bundesregierung samt Opposition auf dem Modell eines
menschengemachten Klimawandels eine preistreibende Energiepolitik auf, die
die deutsche Volkswirtschaft dreistellige Milliardenbeträge kostet. Dass sie
damit zunehmend allein in der Welt steht, macht ihr nichts aus. …
… (Es) verabschiedet sich der Rest der Welt so langsam aus diesem neuen
babylonischen Turmbau, der die Zentrale Planungsbehörde der UdSSR
marginalisiert hätte.
In den USA ist die CO2-Börse geplatzt, in Asien wurde sie gar nicht erst
eingeführt, in Australien stürzen darüber Regierungen – nur in Europa und
unter der Führung Deutschlands soll CO2 einen Preis haben. Es ist eine echte
Luftnummer. Tragisch nur: Selbst wenn keiner mehr mitmacht, so sind die
deutschen Parteien trotzdem entschlossen, die Bepreisung von CO2
durchzuziehen. Als Vorbild für die ganze Welt …
Zufügung des Autors: Inzwischen hat der neue französische Präsident erkannt,
dass man damit die Kosten in Deutschland erhöhen kann und fordert 30 EUR / t
CO2. Frankreich wäre aufgrund des extremen Kernkraft- und Wasserkraftanteils
nicht betroffen, Deutschland aber in erheblichem Maß [4].

Wenn es um Weltuntergang geht, sind die Deutschen vorn

[1] Nigel Calder hatte dafür 1998 auch schon eine Begründung. „Am Anfang war
die CO2- und Erderwärmungstheorie eine angelsächsische Erfindung, die nicht
zuletzt von der Nuklearindustrie gefördert wurde, die für sich eine
Wiederbelebung erhoffte. Aber dann wurde daraus mehr und mehr ein Szenarium
für den Weltuntergang und das widerstrebt den nüchternen Angelsachsen.
Da erinnerte man sich im IPCC: The Germans are best for doomsday theories“!
Wenn es um den Weltuntergang geht, sind die Deutschen am Besten. So wurde die
Klima-Treibhaus-Untergangstheorie den Deutschen übergeben. Ich fürchte: Nigel
Calder hat hier auch wieder Recht.

Ergänzend dazu vom Autor ein Werbeplakat der GRÜNEN JUGEND für die autolose
Stadt. Dieses kann wirklich richtungsweisend sein. Am 03.10.2017 las der
Autor in seiner „Heimatzeitung“ die „Erlebnisse“ einer Studentin in
Kopenhagen (man erinnre sich: Dänemark hat den höchsten Strompreis Europas).
Kopenhagen ist bereits eine Fahrradstadt. Die Studentin berichtete, warum:
Der öffentliche Nahverkehr ist so teuer, dass man ihn sich kaum leisten kann
(das mit dem „teuer“ gilt natürlich für noch mehr in Dänemark). Ein
behördliches Vorgehen, welches auch in Deutschland anscheinend als
Richtungsweisend zur Volkserziehung angenommen wurde, um die Untertanen zum
Fahrradfahren zu zwingen [6].



Bild 4 Quelle: Frankfurter Allgemeine 20. Juni 2017: Grüne Verteufelung
braucht keine komplexe Aufklärung
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